
Protk. Nr. 303 
 
 

S I T Z U N G S P R O T O K O L L 
 
 
zu der am Donnerstag, dem 2. April 2009, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes 
stattgefundenen Sitzung des GEMEINDERATES. 
 
 
Anwesend sind: Bgm. Nitschmann Rudolf als Vorsitzender 
 
 Vbm. Gruber Martin 
  
 Gschf. Gemeinderäte: Schieder Valentin, Binder Johann,  

Karnthaler Bernhard,  
 DI Rasinger Alois (während TOP 3) 
 

Gemeinderäte: Brandlhofer Karl,  Woltran Werner,  Flatischler Kurt,  
Rodler Heinrich, Kratochvil Georg, Pauschenwein Wilhelm, Karnthaler Martin, 
Grimm Manfred, Karner Josef, Tremmel Monika, Lang Gerald, Slezak Waltraud, 
Schatzer Johannes,  

 Dorner Michael und Frantsits Bettina während TOP 1 und Trenker Alois 
während TOP 4 
   

Entschuldigt sind: GR Lamberg Heide 
 
 OSekr.Otto Haindl, Roman Goldgruber 
 
Schriftführer: Martin Steinreiber 
 
1 Zuhörer 
 
 
Die Einladungskurrende ist von allen Mitgliedern des Gemeinderates gefertigt bzw. wurde per  
e-mail bestätigt, anwesend sind 18 Gemeinderäte, 20 ab TOP 1, 21 ab TOP 3 und 22 ab TOP 4 
somit ist die Sitzung beschlussfähig. 
 
 

Tagesordnung: 
 
1. Genehmigung des Protokolls der GR.-Sitzung vom 19.1.2009. 

 
2. Bericht über die am 17.2.2009 durchgeführte Gebarungsprüfung durch den 

Prüfungsausschuss. 
 

3. Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2008. 
 

4. Beratung und Beschlussfassung betreffend Auftragsvergabe für Straßenbauten 
2009. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung betreffend dem Umbau der 
Wertstoffsammelzentrale. 
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6. Beratung und Beschlussfassung betreffend der Asphaltierung des Projektes 
„Bahnweg“. 
 

7. Beratung und Beschlussfassung betreffend kamerale Bedeckung Projekt 
„Bahnweg“. 
 

8. Beratung und Beschlussfassung betreffend Kaufangebot einer Teilfläche der 
Parz.1405, KG.Frohsdorf. 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf von Kindergartenmöbel. 
 

10. Bericht Vst.-Beschlüsse  
 

11. Bericht Gemeinsame Region 
 
 
 

E r w e i t e r u n g: 
 
Bürgermeister Rudolf Nitschmann stellt einen Dringlichkeitsantrag gem. § 46, Abs. 3  
NÖ Gemeindeordnung (Beilage A). 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge einen weiteren TOP in die heutige Sitzung aufnehmen 

und zwar unter  
    

TOP 12.  Beratung und Beschlussfassung betreffend Straßenbeleuchtung 
Augasse. 
 

 
 

E r l e d i g u n g: 
 

Bgm. Rudolf Nitschmann lässt die Punkte 6. und 7. aus der Tagesordnung streichen. 
 
 
Ad.1.)    Genehmigung des Protokolls der GR.-Sitzung vom 19.1.2009 
 
Mit der Einladungskurrende ist jedem Gemeinderat ein Entwurf des Sitzungsprotokolls der 
Gemeinderatssitzung vom 19.1.2009 zugegangen. Es kann auf die Verlesung verzichtet werden. 
 
Einwände gegen das Protokoll werden nicht erhoben, somit gilt es als genehmigt. 
 
Während dieses TOP erschienen GR Dorner Michael und Frantsits Bettina 
 
 
 
Ad.2.)   Bericht über die am 17.2.2009 durchgeführte Gebarungsprüfung durch 

den Prüfungsausschuss 
 
In der am 17.2.2009 durchgeführten Gebarungsprüfung fand eine Prüfung des RA 2008 statt. 
Beanstandungen gab es keine. Es wurde lediglich angeregt den Bargeldbestand niedriger zu 
halten. Bgm. Nitschmann teilt dazu mit, dass der Barbestand in Zukunft niedriger gehalten wird 
und dies wurde auch dem Zuständigen weitergeleitet. 
 
Die Gebarungsberichte werden zur Kenntnis genommen. 
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Ad.3.)  Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2008 
 
 OSekr. Haindl verliest den Rechnungsabschluss 2008 mit folgenden Gesamtsummen: 
 
 
Kassastand per 31.12.2008:   Bar   €        5.681,91 

Giro   €      65.981,66 
Sub-Konto-Giro €    317.634,00 
Festgeldkonten €    930.365,24

       Gesamt € 1.319.662,81 
 
Soll  

 Ordentl. Haushalt Außerord. Haushalt 
 
Einnahmen: 

 
€     5.320.428,00 

 
€        1.310.364,55 

 
Ausgaben: 

 
€     4.517.139,42 

 
€           675.564,07 

 
Sollüberschuss 

 
€  +    803.288,58      

 
€       +  634.800,48 

 
 
 
Ist  

 
Einnahmen: 

 
€     5.990.460,32 

 
€        1.363.538,02 

 
Ausgaben: 

 
€     5.364.283,25 

 
€           728.737,54 

 
Istüberschuss 

 
€  +    626.177,07      

 
€      +   634.800,48 

 
 
Einnahmenrückstände:  €  195.943,30  €     0,00 
 
Ausgabenrückstände:  €    18.831,79  €      0,00 
 
 
Außerordentlicher Haushalt 
 
Alle Vorhaben außer dem Straßenbau wurden nicht ausgeglichen abgeschlossen: 
 

Projekt Einnahmen Ausgaben
Sollüberschuss/ 
Fehlbetrag AOH

Gemeindestraßenbau 473.017,45 473.017,45 0,00
Land-u.forstw. Wegebau 88.741,91 28.741,91 60.000,00 Sollüberschuss
Radweg 59.016,13 22.615,65 36.400,48 Sollüberschuss
Kindergartenprovisorium 11.510,82 98.110,82 -86.600,00 Fehlbetrag
Kindergartenneubau 275.000,00 0,00 275.000,00 Sollüberschuss
Festsaal 352.518,24 52.518,24 300.000,00 Sollüberschuss
Müllsammelstelle Sanierung 50.560,00 560,00 50.000,00 Sollüberschuss
Summe 1.310.364,55 675.564,07 634.800,48
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Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beläuft sich per 31.12.2008 auf € 1.961.055,19 und 
konnte gegenüber dem Vorjahr um € 119.277,48  verringert werden.  
Neue Darlehen wurden keine aufgenommen. 
 
Der Großteil der Darlehen wurde für die Errichtung der Ortskanalisation aufgenommen, mit einer 
Laufzeit von 40 Jahren und einer Verzinsung von 2 %.  
 
Rücklagen für Pensionszahlungen, für die Wasserleitungsinstandhaltung, für die Ortskanal-
instandhaltung und die Feuerwehren  bestehen in der Höhe von €  541.848,40. 
 
Die Gemeinde haftet mit € 1.912.707,49 vorwiegend für Bauten des Abwasserverbandes und für 
Schulverbände. 
 
Das Maastricht Ergebnis 2008 ist  € 620.982,69. 
 
GGR DI Alois Rasinger erscheint während TOP 3. 
  
 
Antrag: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss für das 

Haushaltsjahr 2008 genehmigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Ad.4.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Auftragsvergabe  

für Straßenbauten 2009 
 
Es fand eine Ausschreibung statt. Von 5 Firmen haben 4 Anbote abgegeben. Es sollen im 
Brunngraben die Auffahrt Kienast, bei der Kleinen Alm ca. 106 lfm, in der Lange Gasse zwischen 
Kreuzgasse und Siedlergasse sowie in der Mühlbachgasse im Bereich Gobauer/Dr. Daghofer 
eine neue Asphaltierung durchgeführt werden. 
 
Fa. Besta  kein Anbot abgegeben 
Fa. ABO-Bau  € 101.214,78 
Fa.Swietelsky  €   95.803,57 
Fa. Strabag  €   97.859,40 
Fa.Pusiol GmbH €   91.727,46 alle inkl. MWSt 
 
Da in der Augasse der neue KIGA entsteht, wurde mit dem verkehrstechn. SV (DI Schindlbauer) 
besprochen, wie man den Kurvenbereich in der Augasse am besten gestaltet. DI Schindlbauer 
skizzierte ein Lösungsvorschlag auf dem Mappenblattauszug auf.  Auf Grund dieses Vorschlages 
wurde ein Anbot von der Fa. Pusiol, da sie bei der Ausschreibung Straßenbau 2009 Bestbieter ist, 
eingeholt. Die Kosten belaufen sich hiefür auf € 34.006,80 inkl. MWSt. In diesen Kosten sind die 
Grabungsarbeiten für das Licht inkludiert.  
Bgm. Nitschmann teilt mit, dass es für die Augasse einen Linksabbieger auf der L 148 geben soll 
und hiefür bereits eine Zusage von LH Pröll hat.  
GGR Karnthaler hält es für wichtig, dass die Augasse entschärft wird. Weiters fragt er an warum 
die Lange Gasse erneuert werden muss. Dazu erklärt GGR Schieder die Notwendigkeit.  
 
GR Alois Trenker erscheint während TOP 4. 
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Antrag: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe der Straßenbauten 2009 sowie die 
Arbeiten in der Augasse an die Fa. Pusiol GmbH beschließen.  

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Ad.5.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend dem Umbau der 

Wertstoffsammelzentrale 
 
Betreffend der Umgestaltung bzw. Adaptierung der Wertstoffsammelzentrale fand ebenfalls eine 
Ausschreibung statt. 
 
Fa.Besta  € 412.624,82 
Fa.Strabag  € 405.431,17 
Fa.Sperhansl  € 395.100,59 
Fa.Swietelsky  € 387.570,91 
Fa.Pusiol GmbH € 380.362,64 
Fa.Fuchs  € 362.097,84, alle exkl.MWSt. 
 
Im Jahre 2009 sollen die Containerstandplätze „tiefer gelegt“ werden, die alte Getreidegosse 
zugeschüttet und eine neue Eingangsstiege errichtet werden, sowie die Einfriedung und 3 Tore 
hergestellt werden. 
Die Kosten hiefür belaufen sich auf ca. € 161.000,-- exkl.MWSt. 
 
GR Karner fragt an ob die Container überdacht werden. Diesbezüglich teilt GR Woltran mit, dass 
die Container nicht überdacht werden. 
GR Trenker teilt mit, dass es bei Hochwasser ein Problem geben kann. Weiters teilt er mit, dass 
man Herrn Fenz fragen sollte, ob er die Gitter und Deckel benötigt. Dazu teilt Bgm. Nitschmann 
mit, dass wen man sie nicht selber brauchen kann durchaus verkauft werden könnten. 
GR Tremmel fragt an, warum die Gemeinde die Wertstoffsammelstelle umbauen kann und Herr 
Christoph Schatzer auf dem dahinter liegenden Grundstück keine Halle errichten kann. Dazu teilt 
Vizebgm. mit, dass Herr Schatzer deshalb noch nicht bauen kann, weil der Verlauf des neuen 
Dammes noch nicht abgeklärt ist, und weiters, dass Hr. Schatzer für die Aufschüttungen eine 
wasserrechtliche Bewilligung benötigt.  
 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die o.a. Arbeiten in der Höhe von 

ca. 161.000,00 exkl. MWSt. an die Fa. Fuchs beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: 22 Ja, 1 Stimmenthaltung (GR Schatzer Johannes) 
 
 
 
Ad.8.)  Beratung und Beschlussfassung betreffend Kaufangebot einer Teilfläche der 

Parz.1405, KG Frohsdorf 
 
Es liegt ein Kaufanbot der Frohsdorf Immobilien AG vor, diese würden gerne nördlich den an die 
Schlossmauer angrenzend Streifen in einem Ausmaß von ca. 1.300 m2 von der Parz. 1405, KG 
Frohsdorf zum Preis von € 6,--/m² erwerben. 
Dieser Streifen ist in der Natur mit Gebüsch bewachsen und stellt einen Versickerungsstreifen für 
den Brunngraben dar. Dies würde grundbücherlich übernommen werden. 
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GR Karner schlägt vor, dass für die Versickerung ein eigener Vertrag gemacht werden müsste. 
GGR Karnthaler spricht sich gegen einen Verkauf aus. GGR DI Rasinger meint, dass man sich 
diesen Grundstücksteil als Joker behalten sollte und sieht derzeit auch keine Notwenigkeit eines 
Verkaufs. Nach Diskussion entschließt man sich diesen Grundstücksteil nicht zu verkaufen. 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge den Nichtverkauf des Teilstückes der Parz.Nr. 1405, KG 

Frohsdorf beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Ad.9.)  Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf von Kindergartenmöbel 
 
Für den Ankauf der Kindergarteneinrichtung für den neuen Kindergarten liegt ein Anbot der Fa. 
Steiner Möbel vor. Für 4 Gruppen inkl. Nebenräume belaufen sich die Kosten auf € 90.536,63 
inkl. MWSt. 
Das Anbot bzw. der Einrichtungsplan wurde mit der Kiga-Direktorin durchbesprochen. Für die 
Grundausstattung (Geschirr, Gläser, etc.) soll ein Betrag von € 10.000,-- bereitgestellt werden.   
 
Antrag: Der Gemeinderat möge den Ankauf von Kindergartenmöbel der Fa. Steiner 

Möbel GMBH lt. Anbot und die Grundsausstattungskosten in der Höhe von  
€ 10.000,-- beschließen.  

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Ad.10.) Bericht Vst.-Beschlüsse 
 
Von TOP.2/5: 
 
Die Straßenbeleuchtung in der Hubertusgasse von Abzweigung Tellernweg  bis ca. Liegenschaft 
Haarhofer wird erneuert. Die Grabarbeiten werden mit einem anteiligen Beitrag von € 2,500,-- 
durch die EVN durchgeführt, Gesamtkosten für 14 Lichtpunkte       € 20.381,40. 
 
Die Aufstellung von 4 neuen Lichtpunkten beim Kreisverkehr in Haderswörth wurden im Zuge des 
Projektes „Landmark“ bereits durchgeführt und wird auch gefördert. Kosten       € 7.440,--. 
Die Weiterführung der gleichen Lampen vom Kreisverkehr Haderswörth bis Schwarzabrücke – 5 
Lichtpunkte samt Grabarbeiten auf der Gehsteigseite € 14.127,60 werden beschlossen. 
 
 
a) Die Auflage des Örtl.Entwicklungskonzeptes, der Digitalisierung des Flw.Planes sowie die 14. 

Änderung mit 3 Änderungspunkten (Tremmel, Rodler, DI.Rasinger) wird beschlossen. 
 

b) ----- Gemeinderat 
 

c) Die Fa. Pan Austria Grafik Seidler, Eggendorf hat für den Verein Gemeinsame Region 
Bucklige Welt und deren Gemeinden einen Virtuellen Gemeinderundgang angeboten, Kosten 
je Tour € 2.458,--. Der Gemeindevorstand stimmt einer Beteiligung zu. 
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d) Für die Beschäftigung eines Projektbetreuers für die Umfeldentwicklung Thermenumfeld wird 
bei entsprechender Förderung und der Beteiligung der 5 Gemeinden (Bad Erlach, Katzelsdorf, 
Lanzenkirchen, Pitten, Schwarzau) ein Kostenbeitrag von € 149,76 pro Gemeinde und Monat 
auf die Dauer von max. 3 Jahren beschlossen. 
 

e) Sta.Christiana erhält für das Comeniusprojekt, Afrikaprojekt einen Zuschuß von           € 
1.500,--. 
 

f) Die  Gemeinde leistet einen Kostenbeitrag von € 2.500,-- für die Errichtung eines 
Buswartehäuschens durch den Dorfern.Frohsdorf . 

 
 
 
Ad.11.) Bericht Gemeinsame Region 
 
GGR DI Alois Rasinger teilt mit, dass am 30.3.2009 die Auftaktveranstaltung "Sooo gut 
schmeckt die Bucklige Welt" in Kirchberg/W. im GH Molzbachhof stattgefunden hat. Bei dieser 
Veranstaltung wurde an Herrn Hans Tomsich die Auszeichnung „Goldener Schnidahahn“  
verliehen. Weiters teilt er mit, dass derzeit 41 Direktvermarkter und 35 Gastwirte Mitglied dieser 
Kooperation "Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt" sind. 
 
 
 
Ad.12.) Beratung und Beschlussfassung betreffend Straßenbeleuchtung Augasse 
 
Bgm. Nitschmann ersucht GGR Binder um Erklärung des Projektes. GGR Binder teilt dazu mit, 
dass ab der Abzweigung der L148 bis zum Sportplatz die Straßenbeleuchtung erneuert werden 
soll. Die Kosten belaufen sich auf € 36.813,25 exkl. MwSt. Das derzeitige Erdkabel wird erneuert, 
da es für eine etwaige Verzählerung der Lichtpunkte nicht geeignet ist. Weiters sollen ca. 10 
Lichtpunkte neu gesetzt werden bzw. werden die bestehenden Beleuchtungskörper getauscht. 
Die Grabarbeiten sollen von der Fa. Pusiol erfolgen. Die Montage wird von der Fa. Doppelreiter 
durchgeführt. Die Beleuchtungskörper werden von der Fa. Philips AEG Licht GmbH angekauft. 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Straßenbeleuchtung  in der 

Augasse an die Firmen Pusiol (Grabarbeiten), Doppelreiter (Montage) und 
Philips AEG Licht GmbH (Beleuchtungskörper) beschließen.  

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmung: Einstimmig 
 
 
 
Schluss der Sitzung : 20.10 Uhr 

 
Bürgermeister: 

 
Gschf.Gemeinderäte:        Gemeinderäte: 
 
 
 

 
 
 
 

Schriftführer: 
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